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Wir sind für Sie da

Kirchenbüro Dörte Rühle
Bleiche 1, 21640 Horneburg – Tel. 04163 2340 
E-Mail: kg.horneburg@evlka.de – www.kirche-horneburg.de
Büro-Öffnungszeiten:  
Di. und Fr. 11:00 – 13:00 Uhr 
Do. 16:00 – 18:00 Uhr
Hauptstraße 42, 21640 Bliedersdorf – Tel. 04163 826283  
E-Mail: kg.bliedersdorf@evlka.de –  www.kirchebliedersdorf.de

Pastorinnen Horneburg: Pastorin Dorlies Schulze
Tel. 04163 823182 – E-Mail: dorlies.schulze@evlka.de
Horneburg: Pastorin Heike Kircher
Tel. 04161 8665464 – E-Mail: Heike.Kircher@evlka.de
Bliedersdorf: Pastorin Mira Neckel
Tel. 04163 826283 – E-Mail: mira.neckel@evlka.de

Diakon Niklas Renken 
Büro: Bleiche 1, 21640 Horneburg, Tel. 04163 8248021
E-Mail: niklas.renken@evlka.de 

Kirchenmusikerinnen Bliedersdorf: Carmen Grunenberg, Tel.: 04164 3193 
Horneburg: Katrin Götz, Tel.: 04161 597650

Kirchenchor 
Hornelujas

Ansprechpartnerin Heike von Davier, Tel. 0175 6103175 
Chorleiterin Nathalie Saleh

Küsterinnen Bliedersdorf: Käthe Dipper, Tel. 04163 5253
Horneburg: Sigrid Fey, Tel. 04163 900876

Kirchenvorstand Bliedersdorf: Gisela Böpple, Tel. 04163 8669911
Horneburg: Dorothee Kröger, Tel. 04163 5013
Vertreterin für Dollern: Claudia Lewerenz, Tel. 04163 826999
Vertreterin für Nottensdorf: Monika Meier, Tel. 04163 7391

Spendenkonten
und Kirchliche Stiftungen
(alle bei der KSK Horneburg)

Bitte vermerken Sie deutlich den Verwendungszweck bzw. den
Spendenempfänger (z. B. Gemeinde oder Stiftung)
Bliedersdorf und Kirchliche Stiftung Feldsteinkirche,
IBAN: DE76 2415 1116 0000 4051 00
Horneburg, Dollern, Nottensdorf und dortige Stiftungen
IBAN: DE43 2415 1116 0000 4116 11

Beratungen Diakonisches Werk Buxtehude – Tel. 04161 6444-46
Telefonseelsorge – Tel. 0800 1110111
„Nummer gegen Kummer“  – Tel. 0800 1110333 (für Kinder)
                                                   Tel. 0800 1110550 (für Eltern)

Angedacht

Monatsspruch für September 2026 aus dem Buch Kohelet 4,6:

„Besser eine Hand voll mit Ruhe als beide Fäuste 
voll mit Mühe und Haschen nach Wind.“ 
Liebe Leserin, lieber Leser,
ich komme vollbepackt vom Einkaufen 
nach Hause.
Die Taschen sind schwer, die Finger werden 
schon weiß und ich balanciere alles so gut 
wie möglich so vor mich hin. Nun stehe ich 
vor der Haustür und der Schlüssel ist wie 
immer ganz unten in der Tasche. 
Wer mich beobachtet, denkt sich vielleicht: 
Warum geht sie denn nicht zwei Mal? 
Ja, warum gehe ich eigentlich nicht zwei 
Mal? Vermutlich, weil es weniger Zeit 
kostet oder weil ich meine, dass das schon 
irgendwie geht, vor allem rechne ich fest 
damit, dass es schneller geht. 
Wenn mir in diesem Moment aber jemand 
eine Blume schenken möchte oder mich 
freundlich begrüßen, könnte ich gar nicht 
reagieren. 
Der Schreiber des Buches Kohelet scheint die 
Menschen ganz gut zu kennen und sieht, wie 
sie rennen oder sich vollpacken, um Zeit zu 
sparen. Er scheint milde den Kopf zu schüt-
teln und nennt das „Haschen nach Wind“.
Ein wunderbares Bild. Ich stelle mir vor, wie 
ich an einem stürmischen Herbsttag nach 
draußen gehe und versuche, den Wind mit 
den Händen und Fäusten zu fangen. Wenn 
ich die Fäuste wieder öffne, ist da nichts. Ich 
stehe erschöpft auf dem Feld, außer Atem 
und mit leeren Händen.
Kohelet erinnert uns: Schaut einmal genau 
hin und fragt: in welchen Situationen ballen 

wir immer wie-
der die Fäuste, 
um ja nichts 
zu verlieren, 
schnell zu sein 
oder um nichts 
zu verpassen, 
und im Nach-
hinein stellen 
wir fest, dass es 
nicht nötig war, 
Haschen nach 
Wind? 
Kohelet schlägt vor, uns unsere beiden 
Hände anzuschauen und ein Gedankenex-
periment zu wagen:   
Die eine Hand ist voll. Sie arbeitet (oder 
hat früher gearbeitet). Sie packt im Alltag 
an, sorgt für die Familie, engagiert sich im 
Dienst, im Beruf, im Ehrenamt. Eine Hand-
voll Arbeit und Mühe (oder die Erinnerung 
daran), die guttut, die uns erdet, die uns 
Halt und Sinn und Sicherheit gibt.  
Die andere Hand, die bleibt offen. Sie ballt 
sich nicht zur Faust, sie bleibt leer und 
sie ist empfangsbereit: für die Hand der 
Partnerin, des Partners, um den Hund oder 
die Katze zu streicheln, für den Badminton-
schläger, um mit den Kindern zu spielen, für 
einen herzlichen Händedruck, gute Begeg-
nungen und für Gottes reichen Segen.
Ich wünsche Ihnen eine gesegnete Herbst-
zeit!

Ihre Pastorin Heike Kircher 
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Aus den GemeindenAus den Gemeinden

Zeit für Begegnung und Gemeinschaft
Die Kirchengemeinde Horneburg lädt herz-
lich zu einem neuen Begegnungsangebot 
ein: dem Mosaik-Treff +/- 55. 
Dieses Angebot richtet 
sich an alle, die Freude an 
Gemeinschaft und anregen-
dem Austausch in entspann-
ter Atmosphäre haben.
Ob bei einer Tasse Kaffee 
und einem Stück Kuchen, 
beim lockeren Austausch 
über Themen des Alltags 
oder Diskussionen zu aus-
gewählten Themen oder 
einfach nur gemütliches 
Beisammensein – der 
Mosaik-Treff bietet Raum 
für Begegnung und neue 
Kontakte.

Ganz gleich, ob Sie regelmäßig teilnehmen 
oder einfach einmal hineinschnuppern 

möchten: Sie sind herzlich 
willkommen.

Der Mosaik-Treff 
startet:
am 3. September 2026 um 
15:00 Uhr im Gemeinde-
haus, Bleiche 1 in Horne-
burg.
Anschließend findet das 
Treffen jeden ersten Don-
nerstag im Monat von 15:00 
bis 17:00 Uhr statt.
Das Mosaik-Team freut sich 
darauf, Sie willkommen zu 
heißen und gemeinsam eine 
schöne Zeit zu verbringen.

Gottesdienst zum Frauensonntag 2026                     

 ©Pixabay

Rut und Noomi  –  
 zwei Frauen  
Sprichwörtlich durch dick und dünn gehen 
die zwei Frauen, die im Mittelpunkt unseres 
Gottesdienstes stehen: Rut und Noomi. Ihre 
Geschichte wird im biblischen Buch Rut 
erzählt, das wie keine andere Erzählung von 
weiblichen Lebenswirklichkeiten und Le-
benszusammenhängen berichtet. Sie erzählt 
von der tiefen Freundschaft zweier Frauen, 
von Abschied und Migration, aber auch von 
Liebe, Frauensolidarität, Frauenpower und 
einem Neubeginn. 

Und wieder ist es faszinierend, wie viele 
Anknüpfungspunkte für heute in diesen 
alten Geschichten der Bibel zu finden sind.                                                                             
Wie Rut und Noomi damals, so gehen auch 
heute Frauen gemeinsam mutig neue Wege 
– gestärkt durch Solidarität, getragen von Ge-
meinschaft und getrieben von der Hoffnung 
auf ein Leben in Gerechtigkeit und Liebe.                                                                                        
Zu unseren beiden Gottesdiensten laden 
wir Sie herzlich ein, Junge und Alte, Männer 
und Frauen:
am  6. September 2026 
um 09:30 Uhr 
in die Bliedersdorfer Katharinenkirche
Margret Voss und Team
am  18. Oktober 2026 
um 10:30 Uhr 
in die Horneburger Liebfrauenkirche  
Antje Biehl und Team

Nach dem Gottesdienst 
ist bei Kaffee und Tee 
Gelegenheit für Begeg-
nungen und Gespräche.

Margret Voss

Anmeldung neue
 Konfirmanden für 2028

Im Herbst laden wir die neuen Konfirmanden und  
Konfirmandinnen zum nächsten Konfikurs (Beginn 
Mai 2027, Konfirmation Mai 2028) ein. Alle Kinder,  

die zwischen dem 01.10.2013 und 30.09.2014 geboren 
sind, sind herzlich eingeladen!

Dieses Jahr erfolgt die Anmeldung online: Spätestens  
ab dem 31. Oktober finden Sie nähere Infos auf unseren Homepages. Wir freuen uns auf 

alle neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden!

Achtung, Horneburger 
Hobby-Musiker ! 
Musik berührt, verzaubert und verbindet. 
Es gibt unterschiedliche Anlässe im Laufe 
eines Kirchenjahres, die mit unterschied-
lichster Musik umrahmt und feierlich 
begangen werden können. 
Natürlich gelingt das durch Chorgesang 
oder Orgelmusik. Noch bereichernder 
kann es durch den zusätzlichen Klang 
weiterer Instrumente oder auch Solo-
Stimmen sein. 
Wenn du ein Instrument spielst, fortge-
schrittene Kenntnisse darauf hast oder 
versiert im Sologesang bist und Lust 
hast, dich im Gottesdienst einzubringen, 
dann melde dich gern per E-Mail oder 
WhatsApp bei mir. Ich freue mich auf ein 
Kennenlernen.
Kirchenmusikerin Katrin Götz,  
k.goetz@mailbox.org, Tel. 0160 65 36 918 
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Gemeinschaftliches Laubharken und  
 Adventsmarkt am 1. Advent in Bliedersdorf
Alle Jahre wieder kommt im September 
schon ein kleiner Hinweis auf den Advents-
markt am 1. Advent auf dem Kirchengelän-
de. Wir freuen uns, euch von 14:00 bis 18:00 
Uhr bei uns begrüßen zu dürfen. Es gibt wie 
immer die traditionellen Stände mit Punsch, 
Waffeln, Bratwurst und Vereinen aus dem 
Ort. Als Kirchengemeinde haben wir uns 
dieses Jahr dazu aber etwas Neues über-
legt: Und zwar möchten wir gerne mit euch 
singen! Wir laden herzlich ein zum Rudel-
singen! Immer zur vollen Stunde wird es ein 

kurzes musikalisches Angebot in der Kirche 
geben, bei dem ihr dann alle beherzt mit-
einstimmen könnt. 
Am Samstag, den 21.11. machen wir für den 
Adventsmarkt alles „schier“ (plattdeutsch: 
sauber) und wollen gemeinsam Laubharken 
mit euch! Um 09:30 Uhr geht’s los, bringt 
doch gerne euer Gartengerät mit, wir haben 
aber sonst auch noch die ein oder andere 
Harke im Schuppen. Im Anschluss wärmen 
wir uns bei einer heißen Suppe im Gemein-
dehaus auf.

Neues aus dem Kirchenvorstand Bliedersdorf
Wer sitzt im Kirchenvorstand in Bliedersdorf –  
und was machen wir dort?

Diese Frage wird uns immer wieder gestellt. 
Kein Wunder, denn seit der Kirchenvorstands-
wahl 2024 hat sich bei uns einiges verändert:  
Von Anna-Lena Carstens hat uns leider im 
Sommer 2025 verlassen. Umso mehr freuen 
wir uns, dass Marcus Preuß (schon etwas 
länger) und Meira Winkelmann (frisch ein-
geführt) mit dabei sind. Schön, dass ihr unser 
Team verstärkt!
In den vergangenen Monaten standen viele 
organisatorische und bauliche Themen auf 
unserer Tagesordnung. Im Mai wurde unse-
re Kirchengemeinde von unserem Superin-
tendenten Dr. Martin Krarup visitiert. 
Rund um Kirche und Gemeindehaus gibt es 
immer einige Aufgaben zu bewältigen: Ein 

neuer Blitzschutz wurde installiert, Fallroh-
re erneuert, der Winterdienst organisiert 
und nach einem Blitzeinschlag musste 
sogar unser Router ersetzt werden. Gerade 
überlegen wir außerdem, wie wir WLAN in 
die Kirche bekommen.
Aber zum Glück besteht Kirchenvorstands-
arbeit nicht nur aus Reparaturen und Organi-
sation. Wir haben das 30-jährige Dienstjubi-
läum unserer Küsterin Käthe Dipper gefeiert 
und ganz neue Projekte ausprobiert. Bei 
„einfach heiraten“ konnten Paare – spontan 
oder angemeldet, verheiratet oder nicht – 
vorbeikommen und sich segnen lassen. 
Und mit Lagerfeuer und Gitarrenmusik sind 
wir gemeinsam in die Urlaubszeit gestartet.

In den nächsten Monaten 
wird im Kirchenkreis darüber 
gesprochen, welche Gebäude 
in unseren Kirchengemein-
den langfristig erhalten 
werden können.  Außerdem 
müssen wir dringend unser 
Schutzkonzept aktualisieren, 
damit Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene unsere 
Angebote auch weiterhin in 
einem geschützten Rahmen 
erleben können.
Ganz konkret denken wir 
derzeit darüber nach, ob die 
Uhrzeit (09:30 Uhr unserer 
Gottesdienste noch passt. 
Uns ist wichtig, diese Entscheidung nicht 
allein zu treffen. Deshalb wird es in den 
kommenden Monaten eine Umfrage geben, 
bei der ihr uns eure Meinungen und Wün-
sche mitteilen könnt. Wir freuen uns, wenn 
möglichst viele mitmachen!
Der Kirchenvorstand wird jeweils für sechs 
Jahre gewählt und trifft sich regelmäßig am 

zweiten Mittwoch im Monat um 19:30 Uhr.  
Wenn du Fragen, Anregungen oder einfach 
Interesse an unserer Arbeit hast, komm 
gerne bei unserer offenen Sprechstunde 
vorbei: Jeden ersten Montag im Monat im 
Gemeindehaus von 18:30 bis 19:30 Uhr. 

Für den Kirchenvorstand Bliedersdorf 
Pastorin Mira Neckel

Lebendiger Adventskalender
Es ist Zeit zu planen: Wir wollen wieder in 
unseren Orten unsere Haus-, Vereins- oder 
Gartentüren für den Lebendigen Advents-
kalender öffnen. 
Seid ihr dabei??
Dann meldet euch bitte bis zum 25. Oktober 
unter Telefon 04163 7391 oder per Mail:  
monikatorsten.meier@gmail.com bei mir an.
Wir starten mit dem 1. Dezember. Beginn 
ist jeweils um 18:00 Uhr bei der einladen-

den Person oder Familie oder dem Verein. 
Die Veranstaltung ist meist draußen im 
Stehen und sollte deshalb 30 Minuten nicht 
überschreiten. Falls es Punsch oder Glüh-
wein gibt, ist es gut, einen eigenen Becher 
dabei zu haben.
Wir als Kirchenvorstände freuen uns sehr 
über eine rege Beteiligung aus Bliedersdorf, 
Dollern, Horneburg und Nottensdorf.

Monika Meier aus Nottensdorf

Von links: Marcus Preuß, Meira Winkelmann, Justus Böckelmann, 
Hans-Heinrich Augustin, Gisela Böpple, Mira Neckel
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Diakonie Aus den Gemeinden

Ökumenisches Samstagspilgern im Herbst
Den Alltag für einen Moment hinter sich 
lassen und mit jedem Schritt sich selbst und 
Gott ein wenig näher kommen - diese Idee 
steckt hinter dem Samstagspilgern.
Wir laden Interessierte ein, an einem Sams-
tagvormittag ein kleines Stück miteinander 
zu gehen, Andacht zu feiern, zu stauen, still 
zu werden, sich auszutauschen, Natur zu 
genießen, Gemeinschaft zu erleben.  
Der Weg: Vom Parkplatz nahe „Viebrocks 
Gasthaus“ in Rutenbeck am schönen Stein-
beck entlang bis nach Harsefeld zur Kirche 
St. Marien und Bartholomäi. 
Wann: Samstag, 10. 10., Treff um 09:00 Uhr 
(bis ca. 11.30 Uhr)
Wo: am Parkplatz nahe „Viebrocks Gast-
haus“ in Rutenbeck (Adresse fürs Navi: 
Bliedersdorf, Rutenbeck 1)
Wir beginnen im Wald mit einer Morgen-
andacht. 
(Vom Ziel wird jemand die Autofahrerin-
nen/Autofahrer zurück zum Auto bringen, 
die dann wiederum ihre Mitfahrerinnen 
und Mitfahrer einsammeln können). 
Die Wegstrecke beträgt 8 bis 9 km. Be-
nötigt wird gutes Schuhwerk, wetterfeste 
Kleidung und eigene Verpflegung. 
Anmeldung: dorlies.schulze@evlka.de oder 
Tel. 04163-823182 oder bei: 
birgit.drath@bistum-hildesheim.net oder 
Tel. 04141-411633. 

Dabei können Sie auch sagen, ob Sie bereit 
sind, eine Mitfahrgelegenheit anzubieten 
oder ob Sie eine solche suchen. Wir stellen 
gern die Kontakte her, so können voll be-
setzte Autos starten. Es freuen sich auf Sie:
Birgit Drath  
(Pastorale Mitarbeiterin in Hl. Geist Stade) 
und 
Dorlies Schulze (Pastorin in Horneburg)

Ich will dir Einsicht schenken und dir den Weg zeigen, 
den du gehen sollst. Psalm 32,8














